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Liebe Gemeinde, 

ich schreibe diese Worte am 20. Oktober 2023 und
ehrlich  gesagt:  Die  Weihnachtszeit  erscheint  mir
noch sehr weit weg.

Mitten im Herbst, an einem regnerischen Tag zünde
ich mir eine Kerze an und denke an das Kind in der
Krippe.  Immerhin steht schon ein Adventskalender
der  Diakonie  auf  meinem Schreibtisch,  mit  einem
Bild darauf von Rembrandt van Rijn: Anbetung der
Hirten (1646).

Dunkel ist es im Stall. Nur vom Kind geht ein Licht aus, das die Gesichter
der Anbetenden erhellt. Einer neigt den Kopf und hat die Hände gefaltet.
Einer scheint von Ehrfurcht ergriffen. Und zwei, sie haben selbst ein Kind
dabei, flüstern miteinander: 
Was hat es auf sich mit diesem Kind? 

Die Dunkelheit der Welt um es herum lässt nicht viel erkennen. Doch das
Kind, es bringt Licht in diese Welt. Alle Jahre wieder feiern wir, dass unser
Gott Licht in diese Welt bringt, mit einem Baby, das noch nichts selbst ver-
mag außer mit seiner Unschuld Herzen anzurühren, immer wieder kindliche
Neugier in uns zu wecken, wie die Welt sein könnte, wenn Frieden herrsch-
te. 

Und uns Hoffnung schenkt, dass die Welt eine andere sein könnte. Irgend-
wann eine andere sein wird. 

Ohne Krieg. Ohne Hass. Ohne Elend.

Ein Friedensreich ist uns verheißen, wie es ferner nicht sein könnte, wenn
ich die Nachrichten höre von Raketenangriffen auf Israel, ersten Langstre-
ckenraketeneinsätzen der Ukraine gegen russische Stützpunkte, Menschen,
die fliehen und um ihr Leben rennen. Ein Friedensreich wie es nicht ersehn-
ter sein könnte, wenn die Angst vor Terroranschlägen wieder wächst und
niemand weiß, was morgen sein wird. 

Mit meinen Gedanken sitze ich an meinem Schreibtisch, mein Blick auf das
Kind in der Krippe gerichtet, und lasse die Kerze brennen: 

Für alle, denen ein Licht in ihrer Dunkelheit fehlt. 
Für alle, die einen Funken Hoffnung brauchen.

Für den Frieden in unserer Welt. Amen.

Pastorin Susanne Schulz
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Pastorin Schulz wieder im Dienst

Nach einem Jahr Elternzeit bin ich seit dem 17. Oktober wieder im Dienst
und auf einer 0,5-Stelle in der Kirchengemeinde Nettelkamp wieder für Sie
da. Das Familienleben zu viert spielt sich mehr und mehr ein und wir genie-
ßen diese spannende Zeit mit zwei kleinen Kindern sehr. Die Große ist jetzt
vier und geht in den Melzinger Kindergarten und die Kleine zur Tagesmutter
nach Westerweyhe, denn wir wohnen jetzt auf dem Immenhof.  Im August
letzten Jahres sind wir umgezogen und leben nun auf dem Familienbetrieb
meines Mannes, wo er zusammen mit seinem ältesten Bruder den landwirt-
schaftlichen Hof bewirtschaftet. Für ihn hat es sich schnell bewährt, vor Ort
zu sein, wo er den Schweinestall  betreut, die Biogasanlage betreibt und
kurze Wege zu seinen Ackerflächen hat.  Für  mich ist  es  gleichermaßen
möglich von zu Hause zu arbeiten, wenn ich z.B. zur Gottesdienstvorberei-
tung am Schreibtisch sitze, oder Termine in der Kirchengemeinde vor Ort
wahrzunehmen.

Erreichbar  bin  ich  wie  gewohnt  unter  meiner  E-Mail-Adresse
(susanne.schulz@evlka.de) oder telefonisch über das Kirchenbüro (05802
262).  Außerhalb der Bürozeiten unserer Pfarramtssekretärin werden alle
Anrufe auf mein privates Festnetz weitergeleitet, wo Sie mich entweder di-
rekt erreichen oder eine Nachricht hinterlassen können. In diesem Fall rufe
ich gerne zurück.

Ich freue mich, zusammen mit meinem Kollegen Pastor Christoph Sieders-
leben und allen engagierten Menschen wieder Gemeinde zu gestalten, Ih-
nen in den Dörfern unserer Kirchengemeinde Nettelkamp zu begegnen und
auch im GemeindeVerbund mit der Kirchengemeinde Lehmke-Wieren mehr
und mehr lebendige Kirche für die Menschen zu sein.

Ihre Pastorin

Neujahrsempfang 

Wir laden die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu einem Neujahrsempfang am 

Mittwoch, den 10. Januar 2024 um 18:30 Uhr

in das Gemeindehaus Nettelkamp herzlich ein.

Der Kirchenvorstand
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Kirchenvorstandswahl am 10. März 2024

Am 10. März 2024 werden in der Landeskirche Hannovers die neuen Kirchen-
vorstände  gewählt.  Dies  geschieht  diesmal  erstmalig  und  ausschließlich  in
Briefwahl.  Wahlberechtigt sind alle  Mitglieder unserer Kirchengemeinde, die
am Wahltag mindestens 14 Jahre alt sind. Alle Wahlberechtigten bekommen bis
10. Februar die Wahlunterlagen zugeschickt. Sollten Sie keine Unterlagen be-
kommen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.Jedes Mitglied unserer Kirchenge-
meinde bekommt bis 10. Februar die Wahlunterlagen zugeschickt. Die Wahl-
briefe können dann bis 10. März (Posteingang 09. März) an die Adresse der
Kirchengemeinde geschickt werden oder bis 10. März, 17:00 Uhr, im Pfarrbüro
oder Briefkasten am Gemeindehaus in Nettelkamp abgegeben werden. Es ist
ebenfalls eine Online-Wahl bis 03. März möglich. Am 10. März werden dann die
Stimmen ausgezählt.

Im Folgenden stellen sich die  Kandidierenden unserer  Kirchengemeinde vor.
Graf Grote, Patron unserer Gemeinde, ist geborenes Mitglied des Kirchenvor-
standes, ebenso Pastorin Schulz und Pastor Siedersleben. Der Kirchenvorstand
freut sich über eine rege Wahlbeteiligung als Grundlage für die weitere Arbeit
des Leitungsgremiums unserer Kirchengemeinde.       Reinhard Wagner

Ursula Knierim

Seit 2016 lebe ich in Stederdorf, ursprünglich komme
ich aus Nordhessen, bin ledig, 49 Jahre alt und Dipl.
Oecotrophologin. 

Seit der letzten Wahl bin ich hier in der Gemeinde im
Kirchenvorstand,  war  aber  auch  schon  in  meinem
ehemaligen Heimatort dabei und das Engagement im
Gemeindeleben in  verschiedenen Gruppen begleitet
mich durch meine Herkunftsfamilie seit Kindesbeinen
an.

Nachdem die letzten Jahre geprägt waren durch die Einschränkungen der
Pandemie, hoffe und wünsche ich mir, in Zukunft in guter Gemeinschaft
wieder ein lebendiges und offenes Gemeindeleben mitgestalten zu können.

Sybill Victoria Krampitz

Ich bin 1983 in Veerßen geboren und in Stederdorf auf-
gewachsen, zum Studium und darüber hinaus verschlug
es mich in die Ferne. Mittlerweile lebe ich mit meinem
Mann und unseren Kindern wieder in Stederdorf. Ich bin
Studienrätin und arbeite an der IGS (Integrierte Ge-
samtschule) in Wittingen.
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Ich gehöre seit 2018 dem Kirchenvorstand an. Die Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen sowie die Öffentlichkeitsarbeit sind meine Schwerpunkte, die 
mir viel Freude bereiten. „Und lasst uns aufeinander Acht haben und ein-
ander anspornen zur Liebe und zu guten Werken.“ (Heb. 10,24) – Dieser 
Vers fasst das Selbstverständnis unserer Arbeit im Kirchenvorstand zusam-
men. Auch im neuen KV wird er der Maßstab meines persönlichen Handelns
sein.  

Maike Lysada Schulze

Ich wurde am 18.04.1962 in Ebstorf geboren. Mit
meinem Mann Ulf-Achim Schulze lebe ich in Es-
terholz. Zu meiner Familie zählen meine vier er-
wachsenen  und  verheirateten  Söhne  und  acht
Enkelkinder.

Ich bin als Hauswirtschafterin beim Roten Kreuz
in der Tagespflege beschäftigt.

Seit  2021  bin  ich  im  Kirchenvorstand  und  im
Friedhofsgremium tätig. An der Neugestaltung des Stederdorfer Friedhofs
mit gewirkt zu haben, erfüllte mich mit großer Freude. Es ist mein Wunsch
auch weiterhin meine Schaffenskraft in den Dienst unserer Kirchengemein-
de zum stellen.

Reinhard Wagner

Geboren 1960 in Esslingen am Neckar, seit 1996 im
Kreis Uelzen, verheiratet mit Bärbel Spöring, wir le-
ben in Stadensen und haben zwei mittlerweile er-
wachsene Töchter. Beruflich bin ich Technischer Ge-
schäftsleiter bei ELMESS in Uelzen.

Seit 2006 bin ich im Kirchenvorstand, seit 2012 im
Kirchenkreistag und Kirchenkreisvorstand.

Meine Anliegen sind die Zukunft der Kirche in unse-
rer zunehmend säkularen Gesellschaft, die Zusam-
menarbeit über die eigene Kirchturmspitze hinaus in

der Region und im Kirchenkreis. 

Im Kirchenvorstand bin ich mit dem Vorsitz und Finanzen beschäftigt. Auch
im neuen KV möchte ich daran mitarbeiten, unsere Gemeinde auch weiter-
hin attraktiv und lebendig für Menschen aller Altersgruppen zu gestalten.
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Wir danken allen 
Firmen und 

Institutionen  für Ihre 
Unterstützung und 

bitten um Beachtung 
der Werbung.



Weltgebetstag der Frauen am 01. März 2024 

„… durch das Band des Friedens“ - so
ist  der  Gottesdienst  zum  Weltgebetstag
(WGT)  2024 überschrieben,  den  Christin-
nen aus  Palästina  vorbereitet  haben.  Der
Anschlag  der  islamistischen  Terrorgruppe
Hamas in Israel vom 07. Oktober 2023 hat
die  Situation  im Nahen Osten dramatisch
verändert.  Kann  der  Weltgebetstag  2024
angesichts  dieser  Situation  überhaupt
stattfinden? Dazu nimmt der Vorstand des
Weltgebetstages der Frauen in Deutschland
wie folgt Stellung (in Auszügen, vollständi-
ger  Text  siehe:  https://weltgebetstag.de/
aktuelles):

Der Weltgebetstag ist seit seinem Bestehen
seit  fast  100  Jahren  eine  Bewegung  des
Friedensgebets. Dieses Gebet ist  heute in

der von Gewalt, Hass, Angst und großem Leid auf beiden Seiten geprägten
Situation in Israel und Palästina wichtiger denn je. Mit seinem aktuellen
Motto „…durch das Band des Friedens“ sendet der WGT ein weltweites Hoff-
nungszeichen aus, dass Wege zum gemeinsamen Leben in der Region ge-
funden werden können; auch wenn jetzt noch niemand weiß, ob die Got-
tesdienste im März mehr vom Feiern oder von Trauer und Klage bestimmt
sein werden.

Das deutsche WGT-Komitee und der Vorstand sind bestürzt über das Aus-
maß der Gewalt in Israel und Palästina. Wir haben kein Verständnis für die
Gewalt- und Terrorakte der Hamas und verurteilen sie aufs Schärfste. Wir
halten aber auch daran fest, dass Verbrechen keine weiteren Verbrechen
rechtfertigen – von daher erwarten wir von allen Konflikt - bzw. Kriegspar-
teien, dass sie sich an das humanitäre Völkerrecht und den Schutz der Zi-
vilbevölkerung halten.

Es ist wichtiger denn je, den Gottesdienst zu begehen und auf die Stimmen
der christlichen Palästinenserinnen zu hören. Zurzeit werden sie angesichts
der wichtigen Solidaritätsbezeugungen für Israel und der entschiedenen Di-
stanzierung vom Terror der Hamas vergessen – aber sie sind nicht iden-
tisch mit der Hamas.

Reinhard Wagner, Bärbel Spöring
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„Nur übergangsweise…“

Fast 30 Jahre hat Daniela Schulz den Posaunen-
chor  Nettelkamp  geleitet!  Was  für  eine  Zeit-
spanne!

Der Chor hatte nach dem Weggang von Wilhelm
Göttling 1993 eine neue Leitung gesucht,  war
allerdings anfangs nicht sehr erfolgreich damit.
Mehrere Bewerber stellten sich vor, aber soviel
Fachwissen auch vorhanden war, es musste vor
allem menschlich passen.

Mit Daniela Schulz passte es dann hervorragend! 

Leider sagte sie gleich zu Beginn: „Na gut, ich mache das, aber nur, bis ihr
jemand anderen gefunden habt…“, daraus sind nun 29 Jahre geworden!
Schon kurz nach ihrem Einstieg ist der Posaunenchor nach Stare Bielsko in
Polen gefahren und hatte dort einen tollen Aufenthalt.
Danach folgten weitere Fahrten und viele obligatorische Sonntags-Ausflüge
alle 2 Jahre z. B. nach Helgoland, zur Landesgartenschau und zu vielen an-
deren Zielen, sowie die regelmäßigen Grillnachmittage an unterschiedlichs-
ten Stellen in der Gemeinde.

Unter Danielas (Schulzis) Leitung hatte der Chor mehrere neue Bläser ge-
winnen können und das Repertoire wurde kräftig ausgebaut. Anspruchsvol-
le Filmmusik, mehrstimmige Stücke und auch Swing hielten Einzug in die
Noten. Wenn man den Erfolg am Applaus misst, war der Chor damit auf
dem richtigen Weg und Spaß machte die „neue“ Musik obendrein.

Daniela kündigte bereits im letzten Jahr an, dass sie etwas kürzer treten
wolle, um wieder mehr in der eigenen SELK-Gemeinde zu musizieren und
auch, um etwas mehr Zeit für sich zu haben.

Somit bleibt uns als Chor nur, ihr unseren tiefen Dank auszusprechen für
die fast 30 Jahre intensiver Chorleitung! Sie hat sich immer gekümmert,
hat Musikstücke herausgesucht und gemeinsam mit den Bläsern erarbeitet
und ist sicherlich manchmal auch am „Talent“ ihrer Bläser verzweifelt!

Wir  haben  Daniela  auf  dem Erntedank-Gottesdienst  am 01.10.2023 auf
Meyers Hof in Wrestedt offiziell verabschiedet. 

Vielen Dank „Schulzi“ für die lange und gute Zeit mit dir!!
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Anmeldung der neuen Konfirmanden
       und Konfirmandinnen 

 
  Im Mai 2024 ist es so weit: 
  Die Konfirmanden-Zeit beginnt 
  für den neuen Jahrgang!

Alle Jugendlichen, die 2025, dem Jahr der Kon-
firmation, 14 Jahre alt werden, können sich 
anmelden.

Die Konfirmandenzeit dauert ein Jahr. Sie beginnt nach den Konfirmationen
des vorherigen Jahrgangs mit einem Begrüßungswochenende. Innerhalb ei-
nes Jahres gibt es an einem Samstag im Monat ein Konfirmanden-Treffen.
Darüber hinaus planen wir Ausflüge, die Gruppe gestaltet eigene Konfir-
manden-Gottesdienste,  arbeitet  an einem Projekt  und lernt  so  ihre  Ge-
meinde und den christlichen Glauben kennen.  Zum Abschluss fahren wir
auf Konfirmandenfreizeit,  feiern einen Vorstellungsgottesdienst und dann
den Höhepunkt der Konfirmanden-Zeit: Die Konfirmation.

Zur Anmeldung wenden Sie sich bitte bis zum 28. Februar 2024 an
das Kirchenbüro: 

Tel.: 05802/262 oder per E-Mail an KG.Nettelkamp@evlka.de

Für die Anmeldung brauchen Sie das Anmeldeformular, das Sie auf unse-
rer Homepage herunterladen können oder im Kirchenbüro erhalten, sowie
die Geburts- und Taufurkunde Ihres Kindes zur Vorlage im Kirchenbü-
ro.

Sollte Ihr Kind noch nicht getauft sein, geben Sie das bei der Anmeldung
an und die Taufe wird innerhalb der Konfirmanden-Zeit vorgenommen.

Nach der Anmeldung geht es mit einem ersten Elternabend los, bei dem
Sie alle weiteren Informationen erhalten und wir uns kennenlernen.

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind.

Pastorin Susanne Schulz und Pastor Christoph Siedersleben
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„Frühstück und Mehr“

Das Team von
„Frühstück
und Mehr“ lädt
im Januar und
März  wieder
zum  so  ge-
schätzten
Frühstück,
Beisammen-
sein und zu ei-
nem  Vortrag
ein.

Am  27. Januar  wird  Pastor i. R.
Albert Wieblitz  zu Gast sein und
sich mit den Teilnehmenden mit der
Jahreslosung  2024  beschäftigen.
Sie  lautet: „Alles,  was  ihr  tut,
geschehe in Liebe.“ (1. Korinther
16, 14)

Und am 09. März wird unsere neue
Pröpstin,  Wiebke  Vielhauer bei
Frühstück und Mehr sein, sich vor-
stellen und zum Thema sprechen: 
Die  Herausforderungen  an  Kir-
che in Gegenwart und Zukunft. 
Wo stehen wir  und wo geht´s
hin?

Herzliche Einladung an alle Interes-
sierten. Beide Veranstaltungen be-
ginnen um 09:00 Uhr im Gemein-
dehaus Wieren.

Karten gibt es wie immer eine Wo-
che  vorher  im  Vorverkauf  in  der
Apotheke in Wieren. 
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St. Martin-Kirche Nettelkamp
Samstag, 16. Dezember 2023 -19:00 Uhr

Weihnachtliches Konzert  mit dem Posaunen- und Kirchenchor 

Beide großen Musikgruppen unserer Gemeinde geben am Samstag, dem 16.
Dezember 2023 um 19:00 Uhr gemeinsam ein weihnachtliches Konzert in der
St. Martin-Kirche Nettelkamp.

Die  Bläser  tragen  traditionelle
Stücke  von  Händel  und Arran-
gements von Richard Roblee vor
und nehmen mit Titeln wie „Ei-
ne  friedliche  Botschaft“  und
„Imagine“ von den Beatles Be-
zug auf die aktuelle Situation in
unserer  Welt.  Auch  der  Chor
möchte den Wunsch nach Frie-
den,  wie  dieser  in  der  Weih-
nachtsbotschaft verkündet wird,

in seinen Liedern erklingen lassen.

In  der  „Weihnachtsgeschichte“
von Max Drischner wird die Ge-
burt Jesu (wie im Lukas-Evange-
lium beschrieben) in einer musi-
kalisch schlichten, aber sehr an-
rührenden Version für Vorsänger,
gem. Chor und für Bläser arran-
giert  dargeboten.  Die  Entste-
hungszeit  im  Winter  1944  und
die  Aufführungen  während  der
Flucht machen die Aktualität angesichts der andauernden Kriegssituation in der
Ukraine mitten in Europa und des erneuten Krieges in Nahost sehr deutlich und
lassen den Wunsch nach Frieden dringlicher denn je erscheinen.

Im Zentrum soll diese entscheidende Botschaft der Engel über dem Stall von
Bethlehem stehen  und  in  Liedern  wie  „Kommet,  ihr  Hirten“,  „Vom Himmel
hoch“ und „Zu Bethlehem übern Stall“ klangvoll ertönen und sich in der ein-
dringlichen Bitte „Dona nobis pacem“ manifestieren.

Die Gemeinde kann an vielen Stellen in bekannte Advents- und Weihnachtslie-
der mit einstimmen.  Der Posaunenchor wird von Frank Bielesch geleitet. Die
Gesamtleitung hat Wolfgang Knappe.

Alle Mitwirkenden freuen sich auf eine gute Resonanz und auf ein zahlreiches
Erscheinen. Der Eintritt ist frei. Eine Kollekte zur Deckung der Unkosten wird
am Ausgang erbeten.
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Goldene, Diamantene und Eiserne Konfirmation am
15. Oktober in der St. Martin-Kirche zu Nettelkamp

durch Pastor Christoph Siedersleben

Sie wollen Ihr Kind taufen lassen
 und fragen sich, wann?

In nächster Zeit bieten wir folgende Termine
zur Taufe an:

10.12. 11:00 Uhr in Nettelkamp Pastor Siedersleben
14.01. 11:00 Uhr in Nettelkamp Pastorin Schulz
04.02. 11:00 Uhr in Nettelkamp Pastorin Schulz

Anmeldung unter 05802/262 oder KG.Nettelkamp@evlka.de  
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Über allem ist die Liebe
Andacht zur Jahreslosung 2024 von Pröpstin Wiebke Vielhauer

Märchenhafte Kleider schreiten anmutig
durch  den  Mittelgang.  Bauingenieure
verdrücken  Tränen  der  Rührung.  Blu-
menkinder  werfen fröhlich  bis  wild  um
sich.  Und  gefeiert  wird,  dass  die
Schwarte  kracht,  bis  der  Morgen  er-
wacht …
   Das Erste, was mir zur Jahreslosung
2024  in  den  Sinn  kommt,  sind  Hoch-
zeitsbilder. Handelt es sich doch um ei-
nen der beliebtesten Trausprüche über-
haupt: „Alles, was ihr tut, geschehe in
Liebe.“
   Auch im neuen Jahr versprechen in
unseren Kirchen wieder zahlreiche Paa-
re, einander durch Hohes und Tiefes zur
Seite zu stehen. Ihnen und euch allen
auf  diesem  Wege  schon  einmal  ganz
herzliche Segenswünsche aus der Props-
tei! Möge das Leben euch günstig sein!
Und  jeder  Tag  von  Glück  und  Segen
überfließen! 
   „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“
Ursprünglich  öffnen  diese  Worte  einen
noch  weiteren  Horizont  als
die Liebe zwischen zwei Men-
schen. Paulus schreibt sie am
Schluss seines ersten Briefes
an die Gemeinde in Korinth.
In jenem Teil des Briefes al-
so, der üblicherweise Grüßen
und letzten Ermahnungen ge-
widmet  ist.  Frei  nach  dem
Motto:  „Was ich  euch unbe-
dingt noch sagen wollte: …“.
   Die Liebe ist die Grund-

haltung eines  christlichen Lebens,  sagt
Paulus. Das mag sich erst einmal wie ein
leicht  zu  unterschreibender  Sonntags-
satz anhören. Als Jahreslosung für 2024
ist  das  für  mich aber  auch  eine  echte
Provokation.  Denn  dieser  Satz  wider-
spricht allen Bemühungen, Hass salonfä-
hig zu machen.
    „Alles, was ihr tut, geschehe in Lie-
be.“  Das  heißt:  Christliches  Leben  ist
auch eine Frage der Haltung, mit der ich
meinen  Mitmenschen  begegne.  Und  in
dieser  Haltung  haben  Antisemitismus,
Frauenfeindlichkeit,  Rassismus  und  all
die  anderen Gesichter  des  Hasses  kei-
nen Platz. Egal ob im Internet oder in
der  Fußgängerzone,  beim  Bier  in  der
Lieblings-Kneipe oder bei Demonstratio-
nen. Aus der Saat des Hasses ist noch
nie eine schöne Pflanze gewachsen.
   Keine Frage: Die Welt, in der wir le-
ben,  ist  nicht  einfach.  Viele  von  uns
merken  es  in  ihrem Alltag:  Wir  gehen
durch schwierige Zeiten. Paulus erinnert

uns  daran:  Nicht  Hass  und
Spaltung heilen die Wunden,
sondern allein die Liebe in all
ihren Facetten.
   Wie  Gott  alle  Menschen
liebt, so sollen wir Liebe ver-
teilen.  Lasst  uns  das  nach
Kräften  tun  im  neuen  Jahr,
das Gott uns schenkt.

In diesem Sinne wünscht Ih-
nen und euch ein Jahr voller
Liebe!
Pröpstin Wiebke Vielhauer
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Frauenkreis 

letzter Mittwoch im Monat – 15:00 bis 16:30 Uhr
31. Januar und  28. Februar 2024
Leitung: Katrin Warnecke – Tel.: 05802 4553

Mittendrin: Ein Kreis für Frauen:

19:30 Uhr – 31. Januar; 28. Februar 2024
Leitung: Bärbel Hoppe

Zauberkiste – Sing- und Spielkreis

Jeden zweiten Donnerstag treffen wir uns von
16:15 bis  17:30 Uhr  im Gemeindehaus in
Stederdorf, wo wir gemeinsam die Zauberkiste
öffnen und schauen, welches spannende Thema
uns wohl erwartet… Es wird gesungen, gelacht,
gespielt, Geschichten aus der Bibel gehört und
mit  allen  Sinnen  erlebt,  gestaunt,  gemeinsam
erzählt, gebastelt uvm.

Geleitet werden die Gruppen – Kindergartenkinder und Grundschulkinder -
von Julia Knappe, Petra Behling, Sybill Victoria Krampitz und einem Team
aus jungen Erwachsenen und Jugendlichen.

Die Termine: 07.+21. Dezember 2023; 
         11.+25. Januar;  08.+22. Februar 2024

Kirchenchor 

Montags 18:30 Uhr - Leitung: Wolfgang  Knappe

Posaunenchor

Montags 20:00 Uhr -  Ansprechpartner: Dirk Müller

Andachten im Seniorenwohnheim Stederdorf

Donnerstags  um 10:00 Uhr: 
24. Dezember 2023; 04. Januar und 22. Februar 2024
Leitung: Pastor Christoph Siedersleben

Küsteramt

Nettelkamp: Bärbel Hoppe, Tel.: 05802-4750
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meinde Nettelkamp für ….......
…“

E-Mail-Adresse:
KG.Nettelkamp@evlka.de
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Email: ingo.voigt@evlka.de
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Redaktionsschluss für die  
März bis Mai - Ausgabe 

des Gemeindebriefes ist der 
30.  Januar 2024 !

KONTAKT

Pastorin Susanne Schulz
Tel.: 05802 262

Susanne.schulz@evlka.de

Pastor Christoph Siedersleben 
Tel.: 0581 38977628

Christoph.siedersleben@evlka.de

oder

KG.Nettelkamp@evlka.de

Sprechzeiten im Kirchenbüro
dienstags und donnerstags
09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

Tel.: 05802 262

Pfarramtssekretärin
Petra Nolting

mailto:ingo.voigt@evlka.de
http://www.kirche-nettelkamp.de/
http://www.kirche-nettelkamp.de/
http://www.kirche-uelzen.de/
http://www.kirche-uelzen.de/
mailto:KG.Nettelkamp@evlka.de
mailto:renate.eisen@gmx.de
mailto:Susanne.schulz@evlka.de
mailto:Christoph.siedersleben@evlka.de


Die Gottesdienste finden ab dem 01. Januar bis zum 03. März
2024 im Gemeindehaus Nettelkamp statt

Herzlich Willkommen zu unseren Gottesdiensten
und Veranstaltungen

SONNTAG,  03. Dezember – 1. Advent

Stederdorf 11:00 Uhr – Gottesdienst / Abendmahl Pastorin Schulz
Ostedt        09:30 Uhr – Gottesdienst Pastorin Schulz

SONNTAG, 10. DEZEMBER – 2. Advent

Nettelkamp 11:00 Uhr – Gottesdienst Pastor Siedersleben
Wieren 09:30 Uhr – Gottesdienst – Männergesangverein

Pastor Siedersleben
Ostedt 18:00 Uhr – Friedenslicht-Gottesdienst Pfadfinder und

Pastor Siedersleben

SAMSTAG, 16. DEZEMBER

Nettelkamp 19:00 Uhr Weihnachtliches Konzert des Kirchenchor
und Posaunenchor Leitung W. Knappe

SONNTAG, 17. DEZEMBER – 3. Advent 

Stederdorf 09:30 Uhr – Gottesdienst Pastorin Schulz
Emern 11:00 Uhr – Gottesdienst Pastor Siedersleben
Lehmke 15:00 Uhr – Advents-Konzert

SONNTAG, 24. DEZEMBER – 4. Advent und Heilig Abend 

Nettelkamp 17:00 Uhr Christvesper
Pastorin Schulz

Stederdorf 15:00 Uhr Krippenspiel 
Jasmin Littek, 
Petra Behling/Team

18:00 Uhr Christvesper
Pastor Siedersleben

Wieren 15:30 Uhr Krippenspiel Team
17:00 Uhr Christvesper Pastor i.R. Wieblitz

Lehmke 17:00 Uhr Christvesper Pastor Siedersleben
Ostedt 15:30 Uhr Krippenspiel Team
Emern 16:00 Uhr Christvesper Pastor Siedersleben
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MONTAG, 25. DEZEMBER – 1. Weihnachtstag

Nettelkamp 11:00 Uhr Gottesdienst Pastor Siedersleben
mit dem Posaunenchor

Wieren 10:00 Uhr Gottesdienst Pastor Siedersleben

DIENSTAG, 26. DEZEMBER – 2. Weihnachtstag

Stederdorf 11:00 Uhr Gottesdienst Pastorin Schulz
mit dem Kirchenchor

Ostedt 09:30 Uhr Gottesdienst Pastorin Schulz
mit dem Chor

SONNTAG, 31. DEZEMBER – Silvester

Nettelkamp 17:00 Uhr Gottesdienst / Abendmahl Pastor Siedersleben
Wieren 16:00 Uhr Gottesdienst / Abendmahl Pastor Siedersleben

SAMSTAG, 06. JANUAR – Epiphanias

Stederdorf 18:00 Uhr Lichtergottesdienst Pastor Siedersleben
Christof Struck, Petra Behling und Jasmin Littek

SONNTAG, 07. JANUAR – 1. Sonntag nach Epiphanias

Bad Bodenteich 
18:00 Uhr Regionalgottesdienst Pastor Dierßen
                - Lichtergottesdienst - und Team

SONNTAG, 14. JANUAR – 2. Sonntag nach Epiphanias

Nettelkamp 11:00 Uhr Gottesdienst Pastorin Schulz
Lehmke 09:30 Uhr Gottesdienst Pastorin Schulz

SONNTAG, 21. JANUAR – 3. Sonntag nach Epiphanias

Wieren 09:30 Uhr Gottesdienst Pastorin Schulz

SONNTAG, 28. JANUAR – letzter Sonntag nach Epiphanias

Nettelkamp 10:00 Uhr Gottesdienst / Abendmahl Pastorin Ehlbeck

SONNTAG, 04. FEBRUAR – Sexagesimae

Nettelkamp 11:00 Uhr Gottesdienst Pastorin Schulz
Lehmke 09:30 Uhr Gottesdienst Pastorin Schulz
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SONNTAG, 11. FEBRUAR – Estomih

Wieren 09:30 Uhr Gottesdienst Pastorin Schulz

SONNTAG, 18. FEBRUAR – Invokavit

Nettelkamp 11:00 Uhr Gottesdienst Diakon Tuttas

SONNTAG, 25. Februar – Reminizere

Nettelkamp 11:00 Uhr Gottesdienst / Abendmahl Pastor Siedersleben
Lehmke 09:30 Uhr Gottesdienst Pastor Siedersleben

FREITAG, 01. März – Weltgebetstag

Nettelkamp 18:00 Uhr WGT-Gottesdienst WGT-Team
Lehmke 16:30 Uhr WGT-Gottesdienst WGT-Team

SONNTAG, 03. März – Okuli

Nettelkamp 11:00 Uhr Gottesdienst Pastor Siedersleben
Wieren 09:30 Uhr Gottesdienst Pastor Siedersleben

SONNTAG, 10. März – Lätare

Nettelkamp 11:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst Pastorin Schulz
der Konfirmandinnen und Konfirmanden Pastor Siedersleben

Krippenspiel 

Alle Jahre wieder…...das Krippenspiel für 
die Kleinen findet

am 24.12. um 15:00 Uhr 
in der St. Laurentius-Kirche zu 

Stederdorf statt. 

Es wird fleißig geprobt und die Kinder sind
schon  ganz  aufgeregt,  ihr  Krippenspiel
vorführen zu können. Herzliche Einladung.

      Jasmin Littek, Petra Behling und Team
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Erntedankgottesdienst am 01. Oktober

Das Erntedankfest wurde mit einem Fest-Gottesdienst auf dem Hof Familie
Heino Meyer in Wrestedt im GemeindeVerbund Lehmke/Wieren und Nettel-
kamp gefeiert. 

Vor und auf dem Altar standen und lagen die Gaben, die  geerntet worden
sind.  Auch Brot und Weintrauben durften nicht fehlen. Diese Gaben sollten
an die Ernte und an die Arbeit der Landwirte erinnern, ohne dass wir nichts
zu essen hätten. Auch eine Kiste mit Müll stand vor dem Altar, den die Ju-
gendlichen am Samstag in Nettelkamp gesammelt haben, um an die Um-

weltverschmutzung
der  Welt  und Erder-
wärmung  hinzuwei-
sen. 

Auf der großen Wie-
se  hinter  dem Haus
fanden sich viele Ge-
meindeglieder  ein.
Pastor  Siedersleben
hielt  den  Gottes-
dienst,  unterstützt
vom Posaunenchor. 

Bei der Predigt hatte
Pastor  Siedersleben
Unterstützung  von

28



einigen  Konfirmandinnen
und  Konfirmanden,  die
sich  Gedanken  über  die
Erderwärmung  und  Ver-
schmutzung  unseres  Pla-
neten gemacht hatten und
diese  der  Gemeinde  mit-
teilten. 

Nach  der  Predigt  gab  es
ein  „Abendmahl  anders“,
die  Konfirmandinnen  und
die  Konfirmanden  verteil-
ten Brot und Weintrauben 

          an die Gemeindeglieder.

In diesem Gottesdienst wurde die langjährige
Leiterin des Posaunenchores, Daniela Schulz
verabschiedet. Sie hatte fast 30 Jahre diese
Aufgabe innegehabt.

Im Anschluss nach dem Gottesdienst wurde
gemeinsam zu  Mittag  gegessen.  Nach  dem
Mittagessen  überraschte  Familie  Meyer  mit
Kaffee und einem leckeren Butterkuchen.

Ein großes Dankeschön an Fa-
milie Meyer und allen Helfern,
dem Posaunenchor, den Konfir-
mandinnen und Konfirmanden,
die  diesen  Gottesdienst  mit
anschließenden  Beisammen-
sein zu einem gelungenen Ern-
tedankfest gemacht haben.
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Herzliche Glückwünsche, alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen wünschen wir 
allen Gemeindegliedern, die im Dezember, 

Januar oder Februar Geburtstag haben.

Geburtstage ab dem 75. Geburtstag, Taufen, Trauungen  und Beerdigungen
werden im Gemeindebrief  veröffentlicht. 

Sollten Sie dies nicht wünschen, teilen Sie es bitte dem Pfarramtsbüro mit.

 Diese Mitteilung muss bis Redaktionsschluss vorliegen.
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